
Jacqueline Calame freut sich als gelernte Floristin sehr, die zwischenzeitlich über 100 Sorten an Käse 
im Angebot bestens zu kenne. Patrick Misteli hat diese Kenntnisse quasi in seinen Genen, erlernte 
selbst aber den Beruf Bäcker und Kaufmann. Unterstützt werden die Beiden tatkräftig durch ihre stets 
gut gelaunte Angestellte Frau Brognin. Auch ist denkbar, dass in der „Land Chäsi“ Deitingen eines 
Tages Lehr nende ausgebildet werden. Zuvor wollen Patrick Misteli und Jacqueline Calame aber in 
Deitingen richtig Fuss fassen. 

Nach einem herzlichen Empfang und ausführlichen Erläuterungen durch Jacqueline Calame durften 
wir uns im Lokal umsehen und die eine oder andere Köstlichkeit einkaufen. Anschliessend wurden 
wir zur Verkostung einer grossen Auswahl an verschiedenen Käsesorten eingeladen. Herzlichen Dank.

Wir freuen uns, dass Chäswil endlich wieder eine eigene „Chäsi“ hat! Ein Besuch lohnt sich allemal.

FDP DEITINGEN UNTERSTÜTZEN
Sie können die FDP Deitingen auf mehrere Arten unterstützen:
Sie möchten bei uns mit anpacken? Wir suchen immer wieder Kandidaten für diverse Ämter im Vorstand.
Sie unterstützen uns aber auch, indem Sie unsere Veranstaltungen besuchen, an denen Sie direkt am 
politischen Diskurs teilhaben können (www.fdp-deitingen.ch). Ebenso können Sie uns unterstützen 
indem Sie an Gemeindeversammlungen teilnehmen. 

Zuletzt können Sie uns auch finanziell unterstützen, indem Sie uns einen
beliebigen Betrag überweisen. Sie können dies mit einem Einzahlungsschein, 
direkt via E-Banking oder über den QR-Code tätigen.
IBAN: CH05 8080 8007 7187 2292 5 | FDP Deitingen | 4543 Deitingen

WWW.FDP-DEITINGEN.CH
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DER VORSTAND ÜBERNIMMT  
DAS PRÄSIDIUM 
ZUKÜNFTIG WIRD ES KEIN PARTEIPRÄSIDIUM 
MEHR GEBEN, DIE AUFGABEN WERDEN VOM  
VORSTAND GEMEINSAM ÜBERNOMMEN



GEWERBE- UND INDUSTRIEAPÉRO 2021  
VON DER „STADT CHÄSI“ ZUR „LAND CHÄSI“ 
Im Leben braucht es manchmal einen Zufall, dass sich zwei finden. Zum gleichen Zeitpunkt wie Patrick 
Misteli und seine Lebenspartnerin Jacqueline Calame für ihren Traum einer eigenen Käserei nach 
einem neuen Lokal Ausschau hielten, suchte die Dorfzentrum AG einen neuen Pächter für die Räum-
lichkeiten der ehemaligen Post. Durch ein Rundschreiben der Dorfzentrum AG wurde Patrick Misteli 
auf Deitingen aufmerksam, was den Grundstein für den heutigen Verkaufsladen legte.

Der Name „Land Chäsi“ ist kein Zufall! Patrick Misteli stammt aus der Familie der „Stadt Chäsi“ in 
Solothurn, welche von seinen Eltern aufgebaut wurde. Somit war die Namensgebung im ländlichen 
Deitingen die logische Folge.

Exakt 5 Jahren ohne eigene „Chäsi“ durften Patrick Misteli und Jacqueline Calame vor einem Jahr die 
Deitinger Bevölkerung im neuen Lokal willkommen heissen. Rückblickend mit den Einschränkungen 
zur Bekämpfung der COVID-19 Pandemie sicherlich in einem anspruchsvollen Umfeld, aber man dürfe 
zufrieden sein mit dem Start. Es wird aber weiterhin viel Arbeit nötig sein, bis die „Land Chäsi“ in Dei-
tingen und Umgebung den nötigen Bekanntheitsgrad erlangt hat. Noch oft finden Kunden das Ladenlo-
kal nur per Zufall, liegt dieses zu den anderen Verkaufsläden über den Dorfplatz doch etwas versteckt. 

 
 
 
 
 
 

Für Patrick Misteli und Jacqueline Calame ist es eine Herzensangelegenheit in ihrem Geschäft regio-
nale Produkte anzubieten. So befinden sich Produkte wie Mehl aus der Mühle Kofmel, Deitinger Bier, 
Gemüse aus der JVA, Fleischwaren von Uelis Metzgerei oder Honig von Riedholz etc. in den Regalen. 
So ist auch die Rückmeldung der Kunden sehr positiv, dass eine breite Palette an frischen, regionalen 
Produkten wie Joghurt, Käse, Gemüse, Früchte oder Würste, Mehl, Teigwaren angeboten wird. Das 
Angebot ist aber noch viel breiter mit diversen Spezialitäten aus Italien, Bio- oder glutenfreien Waren, 
Putzmittel, Tee, Toilettenartikel und vieles mehr. Für ältere Menschen, welche aus gesundheitlichen 
Gründen nicht mehr selbst einkaufen können, bietet die „Land Chäsi“ einen Hauslieferdienst an. Ein 
Anruf mit der Bestellung genügt und es wird nach Hause geliefert – immer donnerstags.

RÜCKBLICK GENERALVERSAMMLUNG DER 
FDP.DIE LIBERALEN DEITINGEN
Am Freitag, 11. September 2021 fand im Restaurant Bahnhof Deitingen die Generalsversammlung der 
FDP.Die Liberalen Deitingen statt. 

Pünktlich um 19:30 Uhr eröffnete der Präsident Jan Binzegger die Generalversammlung und begrüsste 
die Sympathisanten der FDP.Die Liberalen Deitingen. Erfreulicherweise konnten wir uns wieder einmal 
vor Ort treffen und wieder eine Versammlung in diesem Rahmen durchführen. Der Präsident beginnt 
mit dem Jahresrückblick für das Jahr 2020. Ein grosses Thema war darin der Wechsel im Präsidium. 
Im Verlauf des letzten Jahres hat sich Jan Binzegger entschieden vom Amt des Präsidenten auf die 
diesjährige Generealversammlung zurückzutreten. Die anschliessenden intensiven Gespräche im Vor-
stand für eine potenzielle Nachfolge brachten leider keinen Erfolg. Mit dem Vorstandspräsidium haben 
wir nun eine vom gesamten Vorstand unterstütze und akzeptierte Lösung gefunden. Die Arbeiten und 
Termine des Präsidenten werden zukünftig unter den bestehenden Vorstandsmitgliedern aufgeteilt.

Bei dem Traktandum Verabschiedungen würdigte Jan Binzegger die Arbeiten und die Unterstützung 
über die lange Zeit von Christian Scheuermeyer, der für die FDP im Kanton, schweizweit, aber vor 
allem auch mit seinem Engagement auf Gemeindeeben nun mit seinem Rücktritt von der politischen 
Bühne eine grosse Lücke hinterlässt. in Abwesenheit wurde Michel Rudolf von Rohr verabschiedet, der 
über die vergangenen Jahren das Layout des Kontaktblattes gemacht hat. Als abtretender Präsident 
Dorfpartei FDP.Die Liberalen Deitingen wurde auch Jan Binzegger für seinen Einsatz und Arbeiten 
gewürdigt.

Bei den Wahlen wurde das vorgeschlagene Vorstandspräsidium erläutert und von der Generalver-
sammlung einstimmig bestätigt. Ebenfalls wurden die Vorstandsmitglieder einstimmig bestätigt.

Zum Abschluss der Versammlung wurden die eidgenössischen und kantonalen Abstimmungen vom 26. 
September rege und intensiv diskutiert und zu jeder Vorlage wurde eine Abstimmung durchgeführt. 
Herzlichen Dank für die spannende Diskussion.

Nach dem offiziellen Schluss der Generalversammlung wurden die Diskussionen beim Nachtessen wei-
tergeführt.


